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Bezirksklasse Herren GF

VfL Knesebeck : MTV Adenbüttel 
Donnerstag, 06.04.2023, 20:00 Uhr

Fritzsch fixiert zwei Punkte für den VfL Knesebeck

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Knesebeck in der Bezirksklasse Herren GF gegen
den MTV Adenbüttel durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
13. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Reichelt /
Dürkop und Diekmann / Langbrandtner, ehe sich die Spieler des VfL Knesebeck mit 11:9, 9:11, 2:11,
11:6, 11:8 durchsetzen konnten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Schulze / Reichelt nach
einer 2:0-Führung gegen Koberstein / Lehne. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Fritzsch / Jeske nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-
Partie zu erwartende Einzel zwischen Tobias Schulze und Lasse Diekmann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Vincent Reichelt hatte
gegen Jürgen Koberstein beim 4:11, 5:11, 7:11 kaum eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war
indes der Sieg von Jan-Hendrik Dürkop gegen Andy Langbrandtner nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:5, 13:11, 8:11, 11:6 nicht verloren. Dennis Reichelt konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Karl Lehne beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Klaus Fritzsch hatte gegen Klaus Kräher bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Marc Jeske hatte im Spiel gegen Thomas Sternagel am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des VfL Knesebeck und des MTV
Adenbüttel in die Box. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Tobias Schulze gegen Jürgen Koberstein
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Koberstein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Vincent Reichelt gegen Lasse Diekmann nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Somit hat Reichelt nun 5 Siege und 15
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Jan-Hendrik Dürkop gelang es,
Karl Lehne im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 4:8 (Dürkop) und 12:11 (Lehne). Mittlerweile stand es damit 8:4.
Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Andy Langbrandtner war hingegen Dennis Reichelt,
obwohl er alles gegeben hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Reichelt nun bei 5:16, während Langbrandtner bislang 12 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Auf dem falschen Fuß erwischte Klaus Fritzsch seinen Gegner Thomas Sternagel beim eher
ungefährdeten 3:0-Sieg. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Knesebeck nun ein Punktekonto von 3:23 Punkten auf,
während der MTV Adenbüttel vor dem nächsten Spiel, das am 15.04.2023 gegen den TTC Grassel
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ansteht, 10:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Knesebeck bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 14.04.2023 gegen den TSV Fortuna Bergfeld.

 Statistik:
 VfL Knesebeck

Doppel: Reichelt / Dürkop 1:0, Schulze / Reichelt 0:1, Fritzsch / Jeske 1:0 
Einzel: T. Schulze 0:2, V. Reichelt 1:1, J. Dürkop 2:0, D. Reichelt 1:1, K. Fritzsch 2:0, M. Jeske 1:0 

 MTV Adenbüttel
Doppel: Koberstein / Lehne 1:0, Diekmann / Langbrandtner 0:1, Sternagel / Kräher 0:1 
Einzel: J. Koberstein 2:0, L. Diekmann 1:1, K. Lehne 0:2, A. Langbrandtner 1:1, T. Sternagel 0:2, K.
Kräher 0:1


